
Montag, 25. Juli 2022, Dachauer Nachrichten / Lokalteil

Grüne wol len För de rung für pri va te PV-
An la gen

An trag in Pe ters hau sen ge stellt

Pe ters hau sen – Mit einem För der pro gramm für pri va te Pho to vol ta ik an la gen
will die Grü nen-Frak ti on die Pe ters hau ser mo ti vie ren, die En er gie wen de in die -
sen schwie ri gen Zei ten wei ter vor an zu trei ben. Ein ent spre chen der An trag an
den Ge mein de rat wurde jetzt ge stellt.

„Könn ten wir alle Dä cher mit So lar mo du len voll ma chen, wären wir in Sa chen
er neu er ba re En er gi en schon wei ter“, sagt Alex an der Heis ler, Grü nen-Frak ti ons -
spre cher und stell ver tre ten der Um welt- und En er gie re fe rent. Kon kret soll die
Ge mein de ein För der pro gramm mit einem Ge samt vo lu men von 30 000 Euro
aufl e gen. Aus die sem Topf würde je in stal lier ter Pho to vol ta ik an la ge auf Ei gen -
hei men ein Zu schuss von 100 Euro je Ki lo watt ge währt wer den, ma xi mal 1000
Euro.

„Aber nicht jeder hat die fi nan zi el len Mit tel für eine große An la ge, und Mie ter
kön nen so wie so nichts aufs Haus dach mon tie ren“, be tont Heis ler. Um das För -
der pro gramm des halb so zi al ge recht zu ge stal ten, sol len auch klei ne, so ge -
nann te Bal kon kraft wer ke mit ein bis zwei So lar mo du len mit pau schal 60 Euro
ge för dert wer den. Damit, so Heis ler, könn ten auch Mie ter aktiv die En er gie -
wen de ge stal ten und gleich zei tig Strom spa ren. „So ein Bal kon kraft werk lie fert
viel leicht nicht viel Strom, doch die Grund las ten wie Kühl schrank und WLan
sind damit ab ge deckt.“

Die För der sum me ent spre che ins ge samt einem Zubau von min des tens 300
Ki lo watt, be tont Heis ler. Die För der be trä ge je Haus halt seien ver gleich bar mit
Zu schüs sen, wie sie viele Ge mein den be reits aus zahl ten. „Kom mu na le För der -
top fe für So lar an la gen sind weit ver brei tet.“

Für Pe ters hau sen will man damit alle Mit tel nut zen, „um die En er gie wen de
auf den Pfad der Kli ma neu tra li tät zu be kom men“. Und die Grü nen-Frak ti on
denkt wei ter: Mit dem Pro gramm könn te Pe ters hau sen eine wei te re Vor rei ter -
rol le im Land kreis über neh men, be tont Heis ler. „Ge ra de jetzt ist jedes Grad
Un ab hän gig keit wich tig und rich tig.“ Soll te das För der pro gramm be schlos sen
wer den, will sich Heis ler als Grü nen-Kreis vor sit zen der dafür ein set zen, „dass
wei te re Ge mein den ähn li che För der pro gram me auf stel len“. Heis ler hofft, dass
der An trag sei ner Frak ti on im Ge mein de rat noch vor der Som mer pau se be ra -
ten wird.  ps


